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 55 Tipps zum Einbruchschutz
1. Türen und Fenster sollten immer verschlossen sein, auch wenn Sie nur kurz das Haus verlassen.

2. Sorgen Sie für stabile Türen und Fenster mit guten Schließmechanismen.

3. Montieren Sie Sicherheitsbeschläge und Zusatzschlösser an Türen und Fenstern.

4. Verwenden Sie geprüfte Sicherheitsschlösser, am besten mit mindestens 5 Zuhaltungen und einem Aufbohrschutz.

5. Installieren Sie eine Alarmanlage, um Einbrecher abzuschrecken und im Falle eines Einbruchs eine schnelle Alarmierung zu gewährleisten.

6. Sichern Sie Terrassen- und Balkontüren mit zusätzlichen Schlössern oder Riegeln.

7. Sorgen Sie für eine ausreichende Beleuchtung an den Außenwänden Ihres Hauses, um potenzielle Einbrecher abzuschrecken.

8. Montieren Sie Bewegungsmelder, um einen Einbruchsversuch frühzeitig zu erkennen und Alarm auszulösen.

9. Sorgen Sie dafür, dass Ihre Garage oder Ihr Carport verschlossen und gesichert ist, um Einbrechern den Zugang zu Ihren Fahrzeugen zu verwehren.

10. Achten Sie darauf, dass Sie keine Ersatzschlüssel oder andere Zugangsmöglichkeiten für Einbrecher bereithalten.

11. Verwenden Sie keine offen zugänglichen Briefkästen und lassen Sie keine teuren Gegenstände sichtbar durch das Fenster liegen.

12. Installieren Sie eine Gegensprechanlage oder eine Türkamera, um Besucher sicher erkennen zu können.

13. Vermeiden Sie dunkle Ecken im Außenbereich Ihres Hauses und sorgen Sie für ausreichende Beleuchtung.

14. Lassen Sie keine Leitern oder Werkzeuge im Freien liegen, die von Einbrechern genutzt werden könnten.

15. Sorgen Sie für ausreichende Sicherheit im Keller und Dachgeschoss.

16. Installieren Sie spezielle Sicherheitsfolien an Fenstern, um das Einschlagen von Scheiben zu erschweren.

17. Achten Sie auf ausreichende Versicherungsdeckung für den Fall eines Einbruchs.

18. Überprüfen Sie regelmäßig Ihre Sicherheitsvorkehrungen und lassen Sie bei Bedarf eine Fachfirma hinzuziehen.

19. Machen Sie Ihre Nachbarn auf verdächtige Vorkommnisse in der Nachbarschaft aufmerksam und arbeiten Sie bei Bedarf zusammen.

20. Informieren Sie sich über aktuelle Einbruchsmethoden und passen Sie Ihre Sicherheitsvorkehrungen entsprechend an.

21. Verwenden Sie Rollläden oder Jalousien, um Einblick in Ihre Räume zu verhindern.

22. Lassen Sie keine wertvollen Gegenstände sichtbar durch das Fenster liegen.

23. Vermeiden Sie es, auf sozialen Medien oder öffentlich darüber zu sprechen, wenn Sie längere Zeit verreisen oder abwesend sind.

24. Sichern Sie Ihren Briefkasten mit einem Schloss, um zu verhindern, dass Einbrecher Ihre Abwesenheit anhand des überquellenden Briefkastens erkennen.

25. Verstecken Sie keinen Ersatzschlüssel im Freien oder im Garten, sondern geben Sie ihn nur an vertrauenswürdige Personen weiter.

26. Installieren Sie Überwachungskameras an gut sichtbaren Stellen, um Einbrecher abzuschrecken und Beweise zu sammeln.

27. Sorgen Sie dafür, dass Ihre Wohnungstür auch von innen verschließbar ist, um bei einem Einbruchsversuch Zeit zu gewinnen.

28. Achten Sie auf Fremde in der Nachbarschaft und notieren Sie sich verdächtige Personen oder Fahrzeuge.

29. Sorgen Sie dafür, dass keine Adressetiketten von teuren Gegenständen auf dem Müll oder Recycling zu finden sind.

30. Informieren Sie Ihre Nachbarn darüber, wenn Sie längere Zeit abwesend sind, damit sie ein Auge auf Ihr Haus werfen können.

31. Verwenden Sie spezielle Sicherheitsfolien an Türen, um das Aufhebeln zu erschweren.

32. Sichern Sie Ihre Kellerschächte mit speziellen Gittern oder Schlössern.

33. Verwenden Sie keine einfachen Zahlencodes für Ihre Alarmanlage, sondern wählen Sie sichere Passwörter.

34. Bewahren Sie wichtige Dokumente und Wertgegenstände in einem Tresor auf.

35. Vermeiden Sie es, teure Gegenstände wie Schmuck oder elektronische Geräte sichtbar durch das Fenster liegen zu lassen.

36. Installieren Sie eine Alarmanlage, um Eindringlinge abzuschrecken und Sie zu benachrichtigen, wenn jemand in Ihr Haus eindringt.

37. Sichern Sie Ihre Terrassen- oder Balkontür zusätzlich mit Stangen oder Riegeln.

38. Nutzen Sie eine Zeitschaltuhr, um Ihre Beleuchtung zu programmieren, wenn Sie nicht zu Hause sind.

39. Überprüfen Sie regelmäßig die Funktionstüchtigkeit Ihrer Türschlösser und Fensterriegel.

40. Vermeiden Sie es, dass Einbrecher durch gekippte Fenster oder Balkontüren einsteigen können.

41. Verwenden Sie spezielle Sicherheitsschlösser, um Ihre Fenster zu sichern.

42. Verwenden Sie Gitter oder Sicherheitsfolien an leicht zugänglichen Fenstern.

43. Investieren Sie in eine Videoüberwachung und speichern Sie die Aufnahmen an einem sicheren Ort.

44. Installieren Sie Bewegungsmelder an Ihrem Haus oder Ihrer Wohnung.

45. Achten Sie darauf, dass alle Eingangstüren mindestens eine Zylinderlänge aus dem Schließblech herausragen, um Einbruchsversuche zu erschweren.

46. Schließen Sie Ihre Garage immer ab und verwenden Sie ein zusätzliches Schloss oder eine Vorrichtung, um das Aufhebeln zu erschweren.

47. Verwenden Sie eine Kette oder ein Schloss, um Ihre Gartenmöbel oder Gartengeräte zu sichern.

48. Vermeiden Sie es, dass Einbrecher in Ihre Wohnung gelangen können, indem Sie Ihre Fenster und Türen abschließen, wenn Sie zu Hause sind.

49. Sichern Sie Ihre Kellerfenster mit speziellen Gittern oder Schlössern.

50. Verwenden Sie hochwertige Vorhängeschlösser für Ihre Türen und Tore im Außenbereich.

51. Achten Sie darauf, dass Ihr Briefkasten keine wichtigen Dokumente wie Reisepässe oder Kreditkarten enthält.

52. Sichern Sie Ihre Türen und Fenster auch dann, wenn Sie nur kurz das Haus verlassen.

53. Verwenden Sie ein Sicherheitssystem mit Fernüberwachung durch ein professionelles Überwachungsunternehmen.

54. Entfernen Sie Gegenstände wie Mülltonnen oder Leitern aus Ihrem Garten, die Einbrecher als Aufstiegshilfe verwenden könnten.

55. Installieren Sie eine Türsprechanlage, um zu vermeiden, dass Sie unerwünschte Besucher einlassen.


